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Die Erde und die Menschheit erhalten immer wieder Lichtimpulse für ihre Evolution, Impulse, die 
sich irdisch in bestimmten Zeitfenstern zeigen. Diese Fenster zeigen sich als Tore, die über chro-
nologische Daten in der menschlichen Zeitrechnung verankert sind. Der Numerologe Johannes 
van Stuijvenberg wirft ein Licht auf 3 aktuelle Zeittore, beginnend im Jahr 1987 bis hin zum vor 
uns liegenden Tor am 21.12.2012. Damit eröffnet er faszinierende Ein- und Ausblicke in die Zeit 
der grossen Transformation, in der wir uns befinden. 
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1 Die Tore 11:11, 1:1 und 21:12 und 
ihre äussere Bedeutung 

 

Im Laufe ihrer Evolution hat die Menschheit 
schon viele Schritte gemacht und viele Tore 
durchschritten. Zurzeit erfolgt ein Schritt bisher 
ungekannten Ausmasses: der Übergang ins Neue 
Zeitalter, in das Wassermann-Zeitalter, in das 
Goldene Zeitalter, der Aufstieg, die Wiederkunft 
Christi oder wie die Menschen den Übergang 
und das kommende Zeitalter auch bezeichnen. 
Der Übergang ins Neue Zeitalter ist in der irdi-
schen Zeit durch das Durchschreiten dreier 
Haupttore gekennzeichnet, deren Energien auf-
grund ihrer Daten auch numerologisch betrach-
tet und gedeutet werden können. Es sind dies 
das Tor 11:11 (16.8.1987), das Tor 1:1 (1.1.2000) 
und das Tor 21:12 (21.12.2012). Rein äusserlich ist 
die Bedeutung dieser Tage nicht speziell. 
 
Das Tor 11:11. Als ich an diesem Tag im Aare-
bad Marzili in Bern eintraf, war ich fest davon 
überzeugt, dass es sich um den letzten Tag der 
Erde handelte, weil der Weltuntergang am 
16.08.1987 stattfinden würde. Zum Glück habe 
ich meine ursprüngliche Absicht, die Tagespres-
se vorzuwarnen, nicht ausgeführt. Hingegen 
genoss ich (vermeintlich ein letztes Mal) einen 
herrlichen Sommertag und einige herrliche Bä-
der in der Aare. 

Das Tor 1:1. Ähnliches passierte am 1.1.2000. 
Wieder waren die Prophezeiungen des Welt-
untergangs in aller Munde und wiederum mein-
ten viele (ich gehörte diesmal nicht dazu), die-
ser stehe bevor. Stattdessen erfolgte ein gemein-
sames Feiern der gesamten Menschheit, das 
spektakulär um die Welt ging (und nebenbei 
wunderbar zeigte, dass die Sekunde zwischen 
dem 31.12.1999 und dem 1.1.2000 weltweit 
24 Stunden dauerte). 
 
Das Tor 21:12. Jetzt ist die Situation wieder ver-
gleichbar und es steht ein Tag bevor, an wel-
chem der Weltuntergang von vielen erwartet und 
befürchtet wird. Ich freue mich aber schon jetzt 
auf einen schönen Wintertag in der immer be-
sonderen Weihnachtsenergie. Auf der äusseren 
Ebene wird auch diesmal nichts Besonderes 
passieren und das Gerede vom Weltuntergang 
wird ab 22.12.2012 schlagartig wieder vorbei 
sein.  
 
 
2 Zur inneren Bedeutung der drei Tore 
 
Die Bedeutung dieser energetischen Tore liegt 
auf den inneren Ebenen, nicht auf den äusse-
ren. Der Übergang der Menschheit ins Neue 
Zeitalter findet in der irdischen Zeit zwischen 
den beiden feinstofflichen Toren vom 16.8.1987 
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Beim Tor 11:11 fand eine erste 
starke Energie-Einstrahlung auf 
die Erde und die Menschheit statt.

(Tag der harmonischen Konvergenz und Ende 
des alten Zeitalters) und vom 21.12.2012 (Tag 
des Eintritts in das Neue Zeitalter) statt. Damit 
hängt auch eine Generationen-Einteilung zu-
sammen: Die alte Generation bilden jene, die 
am 16.8.1987 bereits 50 Jahre alt waren, die 
mittlere Generation erreicht(e) das Alter von 50 
Jahren in der Periode bis 21.12.2012 und die 
junge Generation erreicht es ab 21.12.2012.  
 
Tor 11:11: Beim Tor 11:11, wie die harmonische 
Konvergenz vom 16. August 1987 in Anlehnung 
an Solara (Autorin von u.a. „An die Sterngebo-
renen“, 1991) häufig bezeichnet wird, fand eine 
erste starke Energie-Einstrahlung auf die Erde 
und die Menschheit statt, welche sich nachhaltig 
auf die Entwicklung der Menschheit auswirkte. 
Die Menschheit hat dieses erste Tor gemeinsam 
als Einheit durchschritten. Seither haben diverse 
weitere Energie- bzw. Licht-Ausschüttungen statt-
gefunden und es wurden weitere Tore durch-
schritten. Auch diese waren sehr intensiv und 
wirkten sich stark aus, bekamen aber weniger 
Aufmerksamkeit. Die Einstrahlungen des Lichts 
und der Energie der Liebe auf den inneren Ebe-
nen hatten eine sehr starke Wirkung auf die 
Erde, auf die Menschheit und auf jeden Men-
schen. Wir erlebten die Intensität der Änderungen 
und der Entwicklungen als kaum noch erträglich, 
und die Menschen kamen an ihre Grenzen. Ohne 
die sich daraus ergebenden Transformationen 
wäre die Menschheit jedoch nicht im Stande, 
den Sprung in die nächste Oktave (4. und 5. 
Bewusstseins-Dimension) zu machen. Die Aus-
wirkungen auf der inneren Ebene zeigten sich in 
der äusseren Welt zwar nicht am 16.8.1987 sel-
ber, aber bald darauf: Kaum 2 Jahre später fiel 
beispielsweise die Berliner Mauer, das Symbol 
der Trennung der Menschheit, friedlich und 
ohne Massaker. Das Symbol der Trennung der 
Rassen, die Apartheid, ging zwischen 1990 
(Freilassung von Mandela), 1992 (Volksab-
stimmung im weissen Südafrika) und 1994 
(demokratische Wahlen für Angehörige sämtli-
cher Rassen) zu Ende, ebenfalls friedlich und 
ohne Massaker. 
 

Tor 1:1: Das mittlere Tor vom 1.1.2000 wurde 
vor allem auf der äusseren Ebene spektakulär 
durchschritten und spielte sich vorwiegend auf 
der psychischen Ebene ab. Die tiefere Bedeu-
tung war eher gering, aber das Tor hat jedem 
Menschen gezeigt und eingeprägt, dass ein 
neues Jahrtausend angefangen hat. Dies leuch-
tet aus numerologischer Sicht schon deshalb 
ein, weil seither jedermann / jedefrau in einem 
Jahr geboren wurde, das mit einer 2 (yin, rezep-
tives, weibliches Prinzip), und nicht in einem 
Jahr, das mit einer 1 (yang, aktives, männliches 
Prinzip) beginnt. Gleichwohl beschleunigten sich 
die Ereignisse auch im Anschluss an dieses 
Datum weiter. Kaum 2 Jahre später fand der 
Anschlag auf das World Trade Center statt, das 
Symbol für die alte Welt-Wirtschaft, die nicht 
mehr ins Neue Zeitalter passt. Inzwischen ist 
es allen klar geworden, dass ein Wirtschafts-
system, das nur auf Gewinnmaximierung (= Hab-
gier) beruht und Menschlichkeit und Fairness 
vermissen lässt, nicht mehr angesagt ist. Zu 
gleicher Zeit haben die Kleinkredite der Yunus-
Bank (vgl. Peter Spiegel, „Muhammed Yunus, 
Banker der Armen“, 2006) gezeigt, dass eine 
Wirtschaft, die auf gegenseitiger Unterstützung, 
Respekt und Vertrauen basiert, auch in Krisen-
zeiten erfolgreich ist und grundsätzlich ein Mo-
dell für die Zukunft darstellt. 
 
Tor 21:12: Jetzt, knapp 2½ Jahre vor dem 
Durchschreiten des Tores 21:12 am 21. Dezem-
ber 2012, geht die Entwicklung ins Neue Zeital-
ter ungestüm vorwärts. Sie wird jedermann / 
jedefrau an seinem / ihrem eigenen Punkt dar-
auf vorbereiten. Die Zeiten des Ausweichens 
sind vorbei und jeder wird bis an seine Grenzen 
geprüft, gefordert und so transformiert. Das Tor 
vom 21.12.2012 wird von der gesamten Mensch-
heit durchschritten werden und damit fängt das 
Neue Zeitalter an. In der menschlichen Zeit wird 
es aber noch lange dauern, bis sich dieses Ge-
schehen in allen Bereichen auswirkt.  
 
 
3 Kurzeinführung in die Numerologie 
 
Grundenergien 
 

Die Numerologie befasst sich mit der Energie 
der Zahlen. In der Numerologie gibt es 9 Grund-
energien 1 bis 9, die durch die Berechnung der 
Quersumme („reduzieren“) einer Zahl erreicht wer-
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den. Beispielsweise 75 = 7 + 5 = 12 = 1 + 2 = 3, 
geschrieben 75/3. Dazu kommt die spezielle 
Energie der Null. Diese Energien können wie 
folgt zusammengefasst werden: 
 
1 Männliche Energie, dynamisches Prinzip, 

Tatkraft, Aktivität, Yang, der Vater 
2 Weibliche Energie, rezeptives Prinzip, 

Empfänglichkeit, Passivität, Yin, die Mutter 
3 Kreativität, Freude, Selbstausdruck, das Kind, 

der Schüler 
4 Das Irdische, Materie, Disziplin, der Lehrer 
5 Freiheit, Reisen, Ausdehnung, der Forscher 
6 Verantwortung, persönliche Liebe, Mitgefühl, 

Harmonie, der Buchhalter/Verantwortliche 
7 Der Osten, die Sinnfrage, das Innere,  

der Mystiker 
8 Der Westen, Kraft, Erfolg, die Materialisierung, 

das Äussere, der Magier 
9 Vollendung, Abschluss, Auflösung, Ver- 
 schmelzung, Erfüllung, überpersönliche Liebe 
0 Göttliche Energie, Zahl und Nichtzahl, das 

Ganze, die Einheit 
 
 
Gedeutete Zahlen am Beispiel 18.5.2009 
 
Mit Hilfe der Grundenergien werden die drei 
Tore nun gedeutet bezüglich: der Zahl des Ta-
ges, der Zahl des Ausdrucks, der Idee (Impuls) 
der Zahl und der kosmischen Energie. Ausser-
dem werden die Häufigkeiten der einzelnen Zif-

fern in den Daten berücksichtigt. 
 
Zahl des Tages: Die Zahl des Tages allein bein-
haltet die Energie des Tages. Sie muss nicht 
berechnet werden, abgesehen vom Reduzieren. 
Für den 18.5.2009 ist es die 18/9.  
 
Zahl des Ausdrucks: Die Zahl des Seelen-
Ausdrucks wird durch Bildung der Quersumme 
des Datums berechnet. Die Quersumme vom 
18.5.2009 ist 18 + 5 + 2 + 0 + 0 + 9 = 34/7.  
 
Zahl der Idee des Tages: Die Zahl der Idee, 
des Impulses des Tages wird als die Summe 
der Zahl des Monats und der Zahl des Jahr-
zehnts berechnet. Für 18.5.2009 ergibt sich 
somit 5 + 0 = 5 
 
Zahl der kosmischen Energie: Die Zahl der kosmi-
schen Energie, die den Tag bestrahlt, ist die letzte 
Zahl des Datums, für 18.5.2009 somit die 9. 
 
Frequenzen der einzelnen Ziffern: Die Frequenzen 
der einzelnen Ziffern eines Datums ergeben eine 
einfache Liste. Für 18.5.2009 ergibt sich: einmal 
die 1, einmal die 2, einmal die 5, einmal die 9 und 
zweimal die 0, welche, wie ein Joker, für jeden 
Zahlenwert stehen kann. Diese Liste kann darge-
stellt werden im so genannten numerologischen 
Kreuz und erlaubt tiefe Deutungen, worauf in die-
sem Artikel nicht eingegangen werden kann. 
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Einfache Deutung eines Geburtsdatums 
 
Menschen, die am 18.5.2009 geboren wurden, 
sind mit der Energie der 18/9, der Vollendung, 
der Verschmelzung und der Perfektion gekom-
men und ihre Seele will sich ausdrücken über 
die 7, über den inneren Weg und über geistige 
Hintergründe. Das ist für viele, die sich intensiv 
mit dem Spirituellen befassen in dem Sinn nicht 
einfach, als die Kluft zwischen der irdischen 
Realität und dem Menschsein in einem physi-
schen Körper einerseits und der stark geistigen 
Ausrichtung andererseits in der Regel erst im 
Lauf des Lebens und nach der Festigung des 
Charakters gemeistert werden kann. Die Spiritu-
alität wird verstärkt und unterstützt durch die 
einfliessende kosmische 9er-Energie. Aufgrund 
der 5 als Idee des Tages und der Kombination 
der Ziffern 1-5-9, die dargestellt im so genann-
ten numerologischen Kreuz die Diagonale der 
Freiheit bilden, handelt es sich um eine freie und 
unabhängige Seele. Die gemäss den einzelnen 
Ziffern 1, 8, 5, 2, 0, 0 und 9 mitgebrachten Ener-
gien deuten auf ein Gleichgewicht in der Polari-
tät (einmal 1 und einmal 2) hin, während die 

beiden Nullen grosse Wahlmöglichkeiten bein-
halten. Zusammenfassend handelt es sich um 
eine sehr stark spirituell ausgerichtete Seele, die 
die Möglichkeit hat, auf spirituellem Gebiet gros-
se Dienste für die Menschheit zu leisten. Bedin-
gung ist, dass sie sich mit den irdischen Gege-
benheiten, mit der Realität in einem Körper, zu-
rechtfindet und nicht daran verzweifelt. Und das 
hängt vor allem von dem mitgebrachten Be-
wusstsein ab, welches nicht aus den Zahlen 
ersichtlich ist. 
 
 
Deutung eines kollektiven Bewusstseins-Tors 
 
Für die Deutung eines Geburtsdatums sind noch 
weitere numerologische Aspekte zu beachten, 
aber für die folgenden Deutungen der drei Be-
wusstseins-Tore werden nur die erwähnten As-
pekte berücksichtigt. Bei der Deutung ist zudem 
zu bedenken, dass es sich nicht um Geburts-
tage von Seelen, sondern gewissermassen um 
Geburtstage der Menschheit handelt. Sinnge-
mäss angewendet ändert das aber nicht viel. 

 
 

 
4 Numerologische Deutung der drei Tore 

 

Gedeutete Aspekte und Zahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Häufigkeit der einzelnen Ziffern im Datum 
 

Tor 11:11 1:1 21:12  

Tag 16.8.1987 1.1.2000 21.12.2012  
H* der 1 2 x 2 x 3 x  
H* der 2 - 1 x 4 x  
H* der 3 - - -  
H* der 4 - - -  
H* der 5 - - -  
H* der 6 1 x - -  
H* der 7 1 x - -  
H* der 8 2 x - -  
H* der 9 1 x - -  
H* der 0  3 x 1 x H* = Häufigkeit 

Tor 11:11 1:1 21:12 

Tag 16.8.1987 1.1.2000 21.12.2012 
Energie des Tages 16/7 1 21/3 
Energie des Aus-

drucks 
49/13/4 4 38/11/2 

Energie des Impulses, 
der Idee 

16/7 1 13/4 

Kosmische Energie 7 0 2 
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Tor 11:11 (16.8.1987) 
 
Die Energie dieses Tages ist die spirituelle E-
nergie (7), welche auf der Erde verankert, zum 
Ausdruck gebracht werden soll (4). Dies wird 
gewissermassen von der noch nicht reduzierten 
Zahl 49 bestätigt (4 und 9). Zudem fällt auf, dass 
die Energien der 16 und 13 im Tarot dem Turm 
(16) und dem Tod (13) entsprechen. Diese ent-
halten Transformation und Zusammenbruch und 
dadurch Befreiung für den Neuanfang und die 
Geburt des Neuen (wenn die Sonne an einem Ort 
untergeht, geht sie an einem anderen Ort auf).  
 
Die Idee, der Impuls für diesen Tag ist die 16/7 
(8+8). Wieder Zusammenbruch des Alten (16) 
und zugleich Aufbruch zu einem neuen spiri-
tuellen Bewusstsein (7). Aufgebaut aus zweimal 
der Energie der Macht (8) sind diese Prozesse 
nicht aufhaltbar. Wer nicht mitmacht, erfährt sie 
als Ohnmacht. Der gesamte Vorgang wird un-
terstützt von der kosmischen Energie der 7, die 
neues, kosmisches Bewusstsein beinhaltet. 
 
Bei den Häufigkeiten der einzelnen Ziffern fallen 
die beiden Einer, die für die alte, männlich do-
minierte Energie stehen, und die „hohen“ Zahlen 
6, 7, 8 und 9 auf, die über 9.9.1999 zum Abschluss 
des alten Zahlen-Zyklus am 31.12.1999 führen. 
 
 
Tor 1:1 (1.1.2000) 
 
Die Energie dieses Tages ist die 1 und beinhaltet 
einen Neuanfang. Dieser kommt zum Ausdruck, 
kommt in eine Form auf der Erde (4). Es handelt 
sich um den Beginn der mehr oder weniger be-
wussten Verankerung der neuen Energien in der 
Psyche der Massen, also auch bei den Men-
schen, die sich mit feinstofflichen und nichtstoff-
lichen Energien nicht bewusst befassen, aber 
gleichwohl von der Jahrtausendwende, vom Ge-
fühl des neuen Millenniums berührt wurden. Ein 
so umfassendes und brausendes kollektives Fei-
ern hatte die Menschheit als Ganzes noch nicht 
erlebt (wenigstens nicht seit Menschengedenken). 
 
Die Idee, der Impuls für diesen Tag ist die 1 (1+0), 
die als Neuanfang gedeutet werden kann, ein 
Neuanfang mit der Wahlfreiheit der 0, sodass die 
Menschheit wählen konnte, in welche Richtung 
und zu welcher Ebene der Neuanfang führt. Die 
kosmische Energie dieses Tages, die Göttliche 0, 

umfasst alles, aber deren irdische Realisierung 
durch die Menschheit kommt einer Göttlichen 
Chance für die Menschheit gleich. 
 
Bei den Häufigkeiten der einzelnen Ziffern kün-
digt sich die weibliche Energie an, auch wenn 
zunächst zwei Einer („kurzfristig“) vorne sind, 
wird die 2 sich während den nächsten tausend 
Jahren und darüber hinaus durchsetzen. Im 
Sinne des Tarots wird die Energie des Magiers 
(1) von der Energie der Hohepriesterin (2) abge-
löst. Besonders auffallend sind die 3 Nullen, die 
je eine Wahlmöglichkeit, Chancen beinhalten. 
Jeder Mensch, der dieses Tor durchschritten 
hat, hatte diese Chancen und die Wahl. Dies gilt 
sowohl individuell für den einzelnen Menschen 
wie auch für die Menschheit als Ganzes. 
 
Zu den Wahlmöglichkeiten sei hier darauf hinge-
wiesen, dass beispielsweise gewählt wurde, auf 
das von vielen vorhergesagte und gefürchtete 
Hermageddon zu verzichten, indem die Mensch-
heit ihre Schwingungen rechtzeitig erhöhte. Die 
Konflikte, die sich heute in der äusseren Welt 
abspielen, sind nur ein Schatten des Hermaged-
dons der alten Propheten. (Wobei ich hier nicht 
auf das innere Hermageddon eingehe, das sich 
zurzeit in den Menschen abspielt, als Kampf der 
Persönlichkeit mit der Seele bzw. als Ringen um 
die Entscheidung für die Dunkelmächte oder für 
das Licht.) 
 
 
Tor 21:12 (21.12.2012) 
 
Die Energie dieses Tages ist die 21/3, ist die 
Zahl der Kreativität und der Freude, der frucht-
baren Synthese der weiblichen (2) und der 
männlichen (1) Energie, die ebenso in 12/3 ent-
halten ist. Auch bei der 21 besteht eine Verbin-
dung zum Tarot, denn die Karte 21 ist „Das Ge-
richt“, das für Wiederauferstehung steht und 
durch das Bild eines androgynen Menschen dar-
gestellt wird. Das Tor 21:12 kann reduziert als 
das Tor 3:3 geschrieben werden, womit, etwas 
versteckt, auch die Zahl 33, die Energie der 
Christusliebe, vorhanden ist. Zum Ausdruck 
gebracht werden soll die Zahl 38/11/2, die weib-
liche Energie mit ihren inneren Sinnen, der Intui-
tion (2) und der Inspiration (11), sowie Liebe, 
Gemeinsamkeit und Kooperation. Dies bestätigt 
einmal mehr, dass das Neue Zeitalter ein weibli-
ches Zeitalter ist. 
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Die Idee, der Impuls für das Tor 21:12 ist die 
13/4, überraschend und doch einleuchtend. Es 
handelt sich um den diesmal endgültigen Tod 
(13) der alten Energien und um eine kreative 
neue Erde (4), ein neues Leben in der Materie. 
Die kosmische Energie für das Neue Zeitalter ist 
die Energie der 2, der Liebe, der Weisheit und 
des Ausgleichs. 
 
Bei den einzelnen Ziffern treten beinahe nur 1er 
(3 x) und 2er (4 x) auf. Dies deutet auf einen 
Ausgleich der Pole hin, wobei diesmal die Zahl 2 
dominiert. Die weibliche Energie setzt sich zwar 
durch, führt aber zu einem Ausgleich der Pole in 
Kooperation und nicht zu einer einseitigen Kon-
kurrenz und Dominanz, wie es die männliche 
Energie während Jahrtausenden vorgeführt hat. 
Die Null deutet auf eine fortdauernde Chance 
der Menschheit hin, die Richtung ihres Schick-
sals noch während des gesamten 21. Jahrhun-
derts wählen zu können.  
 
 
5 21.12.2012 und danach 
 
21.12.2012 
 
An diesem Freitag, ich habe es schon erwähnt, 
wird in der äusseren Welt nichts Besonderes 
passieren, wie am Tag der eigenen Geburt, wie 
am ersten Schultag, am Tag der Maturprüfung, 
der Hochzeit usw. Und doch waren Geburtstag, 
Schultag, Maturtag, Hochzeitstag usw. wesentli-
che Tore im Leben; nachher war alles anders. 
Bei den drei Toren 11:11, 1:1 und 21:12 ist das 
genauso. Geniessen wir den Venustag, Freitag 
21.12.2012! 
 
 
Die Zeit danach 
 
Die Geschwindigkeit des Übergangs in das 
Neue Zeitalter kann nur aus einer grösseren 
Perspektive betrachtet werden. Von den alten 
Prophezeiungen stimmen in etwa jene bis zum 
zweiten Weltkrieg häufig recht gut. So hat 
Nostradamus vor mehr als 400 Jahren den Tod 
von Hitler genau beschrieben, aber seine Vor-
hersagen für die jetzige Übergangszeit sind 
nicht mehr nachvollziehbar und in einigen Fällen 
offensichtlich falsch. Das hängt damit zusam-
men, dass dieser Seher von seinem damaligen 
Bewusstsein aus die Entwicklung der Mensch-

heit voraussehen konnte, vorausgesetzt, dass 
die Menschheit auf der gleichen Bewusstseins-
ebene bleiben würde. Die Menschheit hat sich in 
den letzten Jahren aber in höhere Bewusst-
seinsebenen begeben, hat sehr viel Licht aufge-
nommen, ihre Schwingungen erhöht und da-
durch eine andere, höher schwingende Wirklich-
keit gewählt, sodass die Geschichte anders ab-
läuft. Dies war für Nostradamus damals in seiner 
wahrscheinlichen Wirklichkeit nicht sichtbar. Im 
Vergleich zu den Jahrhunderten seit Nostrada-
mus läuft die Übergangszeit schnell ab, aber für 
die aktuelle Menschheit dauert die Entwicklung 
trotzdem jahrzehntelang, für die meisten von 
uns wohl das ganze Leben. Dies obwohl infolge 
der Schwingungserhöhungen jeder zurzeit in 
Stress, in Eile ist und sich rasch anpassen und 
umstellen muss. Schnell und langsam laufen 
gleichzeitig ab. Die lineare Zeit an sich hat sich 
nicht geändert und wird sich nicht ändern (eine 
Sekunde bleibt eine Sekunde), aber die Art und 
Weise, wie wir damit umgehen, hat sich total 
geändert. Das Leben spielt sich nur im Hier und 
Jetzt ab, und von dort aus erfahren und erden-
ken wir Vergangenheit und Zukunft, von dort aus 
empfinden wir „schnell“ oder „langsam“. Das 
leuchtet ein, wenn wir realisieren, dass unsere 
menschliche Zeit eine Illusion ist und alles, die 
gesamte Evolution von Menschheit und Erde 
(und Sonnensystem und Kosmos) auf einmal 
und zur gleichen Zeit stattfindet. 
 
Die Geschwindigkeit der laufenden und kom-
menden Änderungen auf allen Ebenen können 
wir deshalb gar nicht erst erfassen, allenfalls 
darüber spekulieren. Wenn die Menschheit ihre 
Schwingungen weiter erhöht, wird es immer 
schwierig oder unmöglich sein, die Zukunft und 
deren Ablauf zu sehen. Die kosmischen Ideen 
der höheren Lichtwelten werden immer zu ge-
gebener Zeit umgesetzt; wenn es sein muss 
schnell wie der Blitz und wenn es sein muss 
langsam. Deshalb beschränke ich mich hier auf 
eine kurze, keineswegs komplette Aufzählung 
von kommenden Ereignissen, wann und ob 
„langsam“ oder „schnell“ spielt dabei keine Rolle. 
 
 
Ausblick 
 
Auf diversen Gebieten werden sich am Anfang 
und im Laufe des Neuen Zeitalters Paradig-
menwechsel und Quantensprünge ergeben. Die 
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Johannes van Stuijvenberg wurde 1944 in Holland geboren, wo er das Studium der Geologie 
anfing. Abgeschlossen hat er es in der Schweiz, wo er seit 1968 lebt. Er ist selbständig als Um-
weltgeologe tätig. Ausserdem befasst er sich mit Numerologie, Geomantie sowie Wissenschaft 
und Spiritualität. Seine Website www.geospirit.net enthält ein Programm für numerologische Be-
rechnungen. 

Menschheit wird dabei zur Einheit. Die Grenzen 
zwischen den Rassen, den Nationen und den 
Religionen werden sich auflösen. Dass die 
Menschheit zu einer einzigen Rasse zusam-
menwächst, ist offensichtlich. Rassisch ge-
mischte Hörsäle, Sportmannschaften, Ehen 
usw. sind zum Alltag geworden und dieser Pro-
zess geht unaufhaltsam weiter. Die Nationen 
arbeiten, wenn auch manchmal mit Rückschlä-
gen, immer stärker zusammen und verbinden 
sich zu grösseren Gebilden. Und die Religionen 
werden in die gemeinsame Religion der Herzen 
aufgehen, auch wenn es zurzeit noch gar nicht 
danach aussieht. Aber was heisst das schon: 
Bei den Rassenfragen sah es vor einem halben 
Jahrhundert ähnlich hoffnungslos aus. Die 
Herzöffnung wird in der nächsten Zeit bei sehr 
vielen erfolgen und die Entstehung der neuen 
Religion ist unausweichlich.  
 
Das Menschenbild mit der Realität der Seele 
und der Reinkarnation, die im esoterischen Kern 
sämtlicher Religionen enthalten ist (aber im exo-
terischen Alltag der meisten Religionen abhan-
den gekommen ist) wird allgemein (an-)erkannt 
werden. Und das wiederum führt zu umfassen-
den Revolutionen in der Wissenschaft und in der 
Philosophie. Medizin, Hirnforschung, Biologie, 
Evolutionslehre (usw.) bekommen neue Para-

digmen und können dadurch eine gewaltige 
erweiterte Entwicklung durchmachen. Das Glei-
che gilt für das Verhalten der Menschen: Kön-
nen die Menschen die Schätze der Erde über-
mässig nutzen und es versäumen, die Erde in 
einem ordentlichen Zustand zurückzulassen, 
wenn sie sich bewusst sind, dass sie in abseh-
barer Zeit am gleichen Ort wieder inkarnieren? 
 
Als letzter Punkt sei hier erwähnt, dass das 
Gleichgewicht zwischen einer losgelösten Wirt-
schaft, die vor allem auf das Wohl einiger Star-
ker bedacht ist, und der Gesellschaft, die auf 
das Wohl aller bedacht ist oder sein wird, neu zu 
definieren ist. Die Wirtschaft soll der Gesell-
schaft dienen und nicht umgekehrt. Nicht nur der 
Kommunismus, wo die Eigenverantwortung ge-
strichen wurde, auch der altliberale (neuerdings: 
„neoliberale“) Kapitalismus (mit der „Freiheit, die 
andern ihrem Schicksal zu überlassen“) haben 
sich überlebt. 
 
Dass diese und viele weitere Änderungen be-
vorstehen, ist klar. Nur das Wann ist in den 
meisten Fällen noch nicht sichtbar. Viele Kämp-
fe zwischen den Kräften des Alten, das sich 
wehrt, wo es nur kann, und dem Neuen sind im 
Gange. Der Ausgang ist unausweichlich – set-
zen wir uns dafür ein und freuen wir uns darauf! 

 

 
 

 


